
für die wegweisende Bekämpfung von Hass und Cyber-

Mobbing im Internet zuerkannt. HateAid hat sich seit 

2018 zu einer wichtigen Beratungs- und Anlaufstelle für 

Opfer digitaler Gewalt entwickelt.

HateAid gGmbH 

Eine Theodor Heuss Medaille für das Jahr 2023 

wird der Initiative 
Hass und Hetze im Internet, die immer stärker auch 

Politikerinnen und Politiker aller Ebenen bedrohen, haben 

sich zu einem ernsthaften Problem für unsere Demokratie 

und den Umgang der Bürgerinnen und Bürger miteinander 

entwickelt. Die Anonymität und große Reichweite der 

sozialen Medien erschweren die Eindämmung von Hass-

kommentaren und bei strafrechtlich relevanten Inhalten 

ihre Löschung. Mit fachkundiger Beratung und recht-

lichem Beistand unterstützt HateAid Personen, sich 

gegen diese Angriffe im Internet zu wehren. Die Initiative 

arbeitet eng mit verschiedenen Organisationen, Behörden 

und politischen Entscheidungsträger*innen in Deutsch-

land und auf EU-Ebene zusammen.

HateAid erhält eine Theodor Heuss Medaille 2023 für das 

beispielgebende demokratiepolitische Engagement, mit 

dem Hass wirkungsvoll begegnet und die Gesprächskultur 

im Internet verbessert wird. 

Stuttgart, den 13. Mai 2023

Prof. Dr. Ludwig Theodor Heuss     

Vorsitzender des Vorstands 

Prof. Dr. Gesine Schwan
Vorsitzende des Kuratoriums

theodor heuss stiftung
Zur Demokratie ermutigen
Für Demokratie begeistern


